
Das Verfassen der Bachelorarbeit stellt in den Bachelorstudien einen zentralen Punkt 
dar. Nicht immer aber sind sich die Studierenden bewusst, welche Aufgaben beim 
Schreiben genau auf sie zu kommen, wie die Abläufe bei der Suche nach einer 
geeigneten Arbeit aussehen oder welche Kriterien für die Benotung relevant sind. 
Zudem tun sich zwischen den unterschiedlichen Studienrichtungen, aber auch zwischen 
den einzelnen Instituten, Unterschiede auf. 

Eine frühzeitige Aufklärung über die Erwartungen und anstehenden Tätigkeiten bei 
Verfassen einer Bachelorarbeit tragen wesentlich zum Erfolg beim Abschließen des 
ersten Studienabschnittes bei. 
 

Die Universitätsvertretung an der Montanuniversität möge beschließen: 

 

 Die ÖH-Leoben möge auf wesentliche Unterschiede in Bezug auf 
Arbeitsaufwand, Vorgehensweise, Kriterien, etc... beim Verfassen von 
Bachelorarbeiten eingehen und mögliche Unterschiede in Bezug auf 
Arbeitsaufwand und Anforderungen evaluieren.  
 

 Die ÖH-Leoben möge basierend auf diesen Erkenntnissen für eine 
gerechtfertigte und vergleichbare nötige Leistung eintreten, welche 
auch der laut UG vorgeschriebenen Vorgaben entspricht. 
 

 Die ÖH-Leoben möge in Kooperation mit Lehrstühlen, welche dies 
schon anbieten, eine Informationsveranstaltung zu Beginn jedes 
Semesters/Studienjahres organisieren, bei der alle Studierenden 
teilnehmen können. 
 

 Die ÖH Leoben möge ausgehend von diesen Inhalten 
Informationsmaterial in Form einer Guideline aufbereiten, welche frei 
zugänglich ist. 
 

 Diese Informationsvorträge sollen aufgezeichnet werden und den 
Studierenden zugänglich gemacht werden. 
 

 Das Angebot soll über alle Kanäle beworben werden. 

 


